
„Zwischen Überleben und Profilieren ...“ 

Die ersten Jahre im Pfarramt und gemeindepädagogischen Dienst – Identität, Rolle und Zusammenarbeit im 

Team bewusst gestalten 

 

Die ersten Jahre im Pfarramt und im gemeindepädagogischen Dienst sind von besonderen Herausforderungen 
geprägt: Hohe Motivation trifft auf große Erwartungen – von außen wie von innen. Es gibt die Freude am Gestalten 
und Ausprobieren, aber auch das Erleben, dass nicht alles gelingt, wie geplant. Inmitten von Termindruck und 
vielfältigen Aufgaben bleibt oft wenig Raum, innezuhalten und die eigene Rolle, Identität und Arbeitsweise zu 
reflektieren. Gerade diese Phase ist jedoch entscheidend für die berufliche Entwicklung: Nur selten ist die 
Möglichkeit, Weichen zu stellen und Neues zu erproben, so groß und der „Preis für Veränderungen“ so niedrig wie 
zu Beginn. 
 
Die Fortbildung „‚Zwischen Überleben und Profilieren …‘ Die ersten Jahre im Pfarramt und 
gemeindepädagogischen Dienst“ lädt Pfarrer:innen und Gemeindepädagog:innen in ihren ersten Berufsjahren 
dazu ein, die eigene (religiöse) Biographie, Person und Identität im Kontext ihres Berufs zu reflektieren. Dabei spielt 
die kollegiale Gruppe eine zentrale Rolle: Sie dient als Resonanzraum, in dem Erfahrungen geteilt, 
Herausforderungen gemeinsam betrachtet und unterschiedliche Perspektiven fruchtbar gemacht werden. 
 
Ein besonderer Fokus liegt auf Teamarbeit und Zusammenarbeit in der Gemeinde: 
 

• Wie gelingt es, die eigenen Stärken konstruktiv ins Team einzubringen? 
• Welche Rolle nehme ich in Teams und Gremien ein, und wie wirkt diese auf andere? 
• Wo liegen Spannungsfelder zwischen individuellen Vorstellungen und gemeinschaftlichen Prozessen – und wie 

können sie produktiv genutzt werden? 
 
Die Teilnehmenden lernen, ihr Handeln sowohl in alltäglichen als auch in stressbeladenen Situationen bewusster 
wahrzunehmen, zu reflektieren und in der Gruppe zu besprechen. Dabei geht es nicht nur um persönliche 
Entwicklung, sondern auch darum, gemeinsame Arbeitsprozesse zu gestalten und tragfähige Formen der 
Zusammenarbeit aufzubauen. 
Ziel der Fortbildung ist es, zu einem möglichst frühen Zeitpunkt der Berufsbiographie ein klares, tragfähiges Profil 
pastoralen und pädagogischen Handelns zu entwickeln, persönliche Stärken und Kompetenzen zu erkennen und 
diese bewusst in die eigene Rolle wie auch in die Teamarbeit einzubringen. So wird eine Grundlage gelegt für eine 
nachhaltige, reflektierte und kooperative Berufspraxis.  
 
Termin: 31.05.2027 bis 02.06.2027 
 
Ort: Prot. Bildungszentrum Butenschoen-Haus, Landau 
 
Anmeldeschluss: 17.03.2027 
 

! 
Für Pfarrerinnen und Pfarrer der EKHN gilt: 
• Bitte melden Sie sich auf der Internetseite des Instituts für Kirchliche Fortbildung der 

Evangelischen Kirche der Pfalz an:  
https://zentrum-theologische-aus-und-fortbildung.de/fortbildung/fortbildung 
 

• Ihren Fortbildungsantrag richten Sie bitte an  
fortbildung.pfarrdienst@ekhn.de 
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